
          
 

Narren, Weise, Scharlatane 
Weltbilder in Volkserzählungen 
  
13. bis 15. Juni 2025 
 
Märchen, Schwänke und andere Volkserzählungen 
zeigen uns unterschiedliche Sehweisen in der 
Behandlung von Alltagssituationen und im Umgang 
mit sozialen und kulturellen Werten. Narren, Weise 
und Scharlatane führen in allen Gesellschaften eine 
randständige Existenz - ehrbar als Weise, 
unehrenhaft als Scharlatane, akzeptiert als Narren    
 

-, die ihnen eine distanziertere und häufig klarere 
Sicht auf die Gesellschaft ermöglicht. Indirekt 
werden so also Grundzüge, Weltwahrnehmungen und 
Urteilskriterien ihrer Gesellschaften deutlich und 
zum Teil nutzen sie diese auch für sich oder  
zum Wohl aller aus. Anhand einer Auswahl 
vorwiegend europäischer Märchen werden verschiedene moralische Handlungsweisen 
vorgestellt und besonders in historisch-vergleichender Perspektive erörtert.  
Selbst aktiv werden die Teilnehmenden bei der Erarbeitung einer eigenen Erzählfassung 
unter fachkundiger Anleitung eines zum Thema der Veranstaltung passenden Märchens. 
          

 
PROGRAMM 
 
  Freitag, 13. Juni 2025 
ab 15.30 Uhr Anreise, Stehkaffee 
16.30 Uhr Einführung in das Seminarthema 
17.15 Uhr Weise Narren 
  Äsop 
  Sokrates 
  Diogenes 
  Textbetrachtung und Diskussion 
18 Uhr  gemeinsames Abendessen 
19 Uhr   Vortrag  

Kleider machen Leute oder Vom Wert der Kleidung 
- Mit Illustrationsbeispielen -  

20.30 Uhr Pause 
20.45 Uhr Diskussion zum Vortrag 
ab 21.30 Uhr Treffpunkt Cafeteria 
 
  Samstag, 14. Juni 2025 
ab 8 Uhr Frühstück 
9 Uhr  Eulenspiegeleien 
  Vorrede zum Eulenspiegelbuch (1515) 
  Historien aus dem Eulenspiegelbuch 
  Textbetrachtung und Diskussion 
10.30 Uhr Stehkaffee 
11 Uhr  Tiertrickster 

Der Lohn guter Taten 
Der Tigerkönig ist krank 
Der kluge Schakal 
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Das Institut für Kirche und Gesellschaft der EKvW ist Teil des Ev. Erwachsenenbildungswerkes Westfalen und 
Lippe und des Ev. Familienbildungswerkes Westfalen und Lippe, zwei nach dem Weiterbildungsgesetz NRW 
anerkannten Einrichtungen der Weiterbildung. Diese gehören zum Trägerverein Ev. Erwachsenen- und 
Familienbildung Westfalen und Lippe e.V.  

 

Der Lowe und der Schakal 
Bleib in der Grube 
Textbetrachtung und Diskussion 

12.30 Uhr Mittagessen 
14.30 Uhr Kaffeetrinken 
15 Uhr  Internationale Schelmenfiguren I 
  Merkwürdige Bezahlung 
  Vorher oder nachher? 
  Wer hängt der Katze die Schellen um? 
  Firazzano und die Königin 
  Dschahan macht sein Glück 
  Textbetrachtung und Diskussion 
16.30 Uhr Pause 
16.45 Uhr Vom Märchen in Schriftsprache zur Erzähl- oder Vorlesefassung 
  Der Mann, welcher sich statt eines Esels einfand 
  Der arme Holzhacker 
18.15 Uhr gemeinsames Abendessen 
19.30 Uhr Kreativteil: Märchen zum Thema erzählen 

Aus dem Fundus der Teilnehmerinnen und Teilnehmer  
ab 21 Uhr Treffpunkt Cafeteria 
 

Sonntag, 15. Juni 2025 
8 Uhr  Andacht 
ab 8.15 Uhr Frühstück 
9 Uhr  Internationale Schelmenfiguren II 
  Der falsche Heilige 
  Von Riksken 
  Das Wunderschiff 
  Von einer Kugel wunderbar 
  Mazzasprunìgliola/Mäusedornzweiglein 
  Textbetrachtung und Diskussion 
10.30 Uhr Stehkaffee 
11 Uhr  Von Narren 
  Der stehlende Topf 
  Der Fischfang 
  Der kleine Junge 
  Der Priester Don Isidoro 
  Der Mulla erhält eine Voraussage 
  Der Mulla als Dieb 
  Von Mulla Nasreddins Frau 
  Textbetrachtung und Diskussion 
11.45 Uhr Abschlussdiskussion und Auswertung 
12.30 Uhr gemeinsames Mittagessen, anschließend Abreise 
 
Eine kleine Mappe mit Texten wird zur Verfügung gestellt.   
 
 
 
 
 



           
 
 
 
 

 
Das Institut für Kirche und Gesellschaft der EKvW ist Teil des Ev. Erwachsenenbildungswerkes Westfalen und 
Lippe und des Ev. Familienbildungswerkes Westfalen und Lippe, zwei nach dem Weiterbildungsgesetz NRW 
anerkannten Einrichtungen der Weiterbildung. Diese gehören zum Trägerverein Ev. Erwachsenen- und 
Familienbildung Westfalen und Lippe e.V.  

 

LITERATUREMPFEHLUNGEN 
Enzyklopädie des Märchens. Handwörterbuch zur historischen und vergleichenden 
Erzählforschung. Band 1-15. Berlin u.a.: de Gruyter 1977-2015 (Artikel zum Thema). 
Uther, Hans-Jörg: Deutscher Märchenkatalog. Ein Typenverzeichnis. Münster/New York: 
Waxmann 20215  
 
VERANSTALTUNGSNUMMER  
250302 
 
VERANSTALTUNGSORT  
Evangelische Tagungsstätte Haus Villigst, Iserlohner Str. 25, 58239 Schwerte 
 
KOOPERATIONSPARTNER 
Europäische Märchengesellschaft e.V. 
 
REFERENT 
Prof. Dr. Hans-Jörg Uther 
 
VERANSTALTUNGSLEITUNG | GESAMTVERANTWORTUNG | INHALTLICHE BERATUNG 
Kerstin Gralher 
kerstin.gralher@kircheundgesellschaft.de 
 
TEILNAHMEGEBÜHR (PRO PERSON) 
Die Veranstaltung kostet bei einer Übernachtung im DZ mit Vollpension 224,00 Euro  
(zzgl. 20,00 Euro EZ-Zuschlag)  
ohne Übernachtung und Frühstück 98,00 Euro 
jeweils zzgl. 66,00 Euro Tagungsbeitrag 
 
ANMELDUNG 
Institut für Kirche und Gesellschaft ∙ Iserlohner Str. 25 ∙ 58239 Schwerte 
Sarah Wittfeld (Tagungssekretariat) 
T. 02304.755-346 (Mo-Fr 9-16 Uhr) 
sarah.wittfeld@kircheundgesellschaft.de 
www.akademie-villigst.de 
 
INTERNET 
Weitere Information und die Möglichkeit zur Online-Anmeldung finden Sie hier.  
 
HINWEISE ZU ANMELDUNG  
Bitte melden Sie sich frühzeitig an. Sie erhalten eine Anmeldebestätigung/Rechnung. Bitte 
überweisen Sie die Tagungskosten auf das in der Rechnung angegebene Konto. Bei einer 
Absage  später als zwei Wochen vor Beginn wird eine Ausfallgebühr von 75%, bei einer 
Absage am Tag des Tagungsbeginns von 100% berechnet. Datenschutzbestimmungen und 
AGB finden Sie unter: https://www.kircheundgesellschaft.de/agb-datenschutz/ 
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